
Zeitschrift: Schweizer Kunst = Art suisse = Arte svizzera = Swiss art

Herausgeber: Visarte Schweiz

Band: - (1917)

Heft: 178-179

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.01.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SCHWEIZERKUNST

MONATSSCHRIFT + REVUE MENSUELLE
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BILDHAUER UND ARCHITEKTEN Î - ARCHITECTES. SUISSES :: ::
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RESPONSABLE POUR LA RÉDACTION : LE COM/77: CEJV7XLL

ADMINISTRATION : ELL EELAC/L4L7X, F/EUX-C/LEEEL, j;, A/EIOL4EEL
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Mitteilungen des Zentralvorstandes.

An die Herrn Sektionskassiere.

Ich ersuche die Herrn Sektionskassiere, die Jahresbeiträge
1918 beförderlichst einzuziehen und bis spätes-
tens I. März 1918 der Centraikasse
zustellen zu wollen.

Ich erinnere daran, dass der Jahresbeitrag für die Aktiv-
mitglieder Fr. 10.—, für die Passivmitglieder Fr. 20.— be-

trägt.

Die ernsten Zeiten lassen natürlich auch unsere Gesellschaft

nicht unberührt ; gerade aus diesem Grunde richten wir an

unsere werthen Passivmitglieder, an unsere geschätzten Ak-

tivmitglieder, die dringende Bitte, ihre Einzahlungen pünkt-
liehst zu leisten, damit die Centraikasse ihre Verpflichtungen
mit der gewohnten Pünktlichkeit nachkommen kann.

Die Herrn Sektionskassiere sind ersucht, den Termin des

I. März I 9 I 8 des genauesten einzuhalten.

Mit kollegialem Crusse.

Zürich, Dezember 1917. S. R1GH1N1.

N. B. Es werden den Herrn Sektionskassieren
vor Neujahr Mittgliedkarten-Heftehen zugestellt
werden. Ferner | werden die Statuten in neuer
Auflage gedruckt um die vielen Anfragen befrie-
digen zu können.

w
Sitzung des Zentralvorstandes vom

15. November in Genf.

Zum ersten Mal seit letzter Generalversammlung bat
sich der Zentralvorstand zu einer Sitzung einbefunden.
Vor allem hatte' er von den Sektionsberichtenj betr.
einen neuen Wahlmodus für die Jahresjury Kenntniss
zu nehmen. Obschon nur ein Drittel der Sektionen eine
Antwort eingesandt hatte, waren doch verschiedene
Meinungen vertreten die der Leser weiter unten finden
wird. Nach eingehender Prüfung hat sich der Zentral-
vorstand einstimmig für einen Antrag von Herrn Her-
manjat entschlossen der ganz von unserem bisherigen
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